
) 18

Amtsblatt

der

Königliche« Regierung zu Düsseldorf»
Stillt 3. Düsseldorf, Samstag den 18. Januar 1SV8.

Inhalt» Stück 1 des Reichsgesetzblatts 13, Warnung vor Menstruationsmitteln13, Achtuhrladenschluß in Duisburg 13,
Hauskollekten 13, 22, Marktdurchschnittspreise für Dezember 1907 14, Enteignungen 16, 17, Prüfung für den einjährig frei¬
willigen Dienst 17, Ankörung und Aufstellung von Privatbeschälern 18, Mitgliederverzeichnis des Steuerausschusses der Gewerbe¬
steuerklasse I 22, Vermessungen 22, Arzneitaxe für 1903 23, Markscheider 23, Personalien 23.

Inhalt des Reichs-Gesetzblatts.
S1. Das zu Berlin am 8, Januar 1908 ausgegebene
1. Stück des Reichs-Gesetzblatts enthält:

Nr. 3402. Staatsvertrag zwischen dem Deutschen
Reiche und der Schweiz, betreffend eine Eisenbahn¬
verbindung zwischen Psetterhausen und Bonsol. Vom
7. Mai 1906.

Nr. 3403. Bekanntmachung, betreffend die dem Inter¬
nationalen Übereinkommenüber den Eisenbahnfracht¬
verkehr beigefügte Liste. Vom 30. Dezember 1907.

Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Zentral-Behörden.

SS. Warnung.In hiesigen Zeitungen wird von dem Hierselbst Frie.
drichstraße 115 wohnhaften Gr. Lindekuh das Mittel
Mesembryanthemumgegen Menstruationsstörungen usw.
angepriesen. Das aus der gepulverten Römischen und ge¬
meinen Kamille bestehende, durch geringe Mengen von
Grasbestandteilenund Samen verschiedener Art verun¬
reinigte Mittel wird zu dem Preise von 10 Mark ver¬
kauft, während sein wirklicher Wert etwa 30 bis 40
Pfennige beträgt.

Vor Bezug dieses Mittels, dem die ihm beigelegte
Wirkung nicht innewohnt, und das ebenso wie alle ähn¬
lichen unter anderen Namen angepriesenen Menstruations¬
pulver lediglich auf AusbeutungleichtgläubigerFrauen
berechnet ist, wird hiermit gewarnt.

Berlin, den 14. Dezember 1907. (I ^s,. 4627/07.)
Der Polizei-Präsident v. Bornes.

SS Warnung.
Von dem „Versandhaus Georheta", Inhaber Georg

Pohl in Schöneberg, Hohenstausenstraße69, wird in
hiesigen Zeitungen das „Menstruationspulver Pohli"
gegen monatliche Stockungen usw. angepriesen.

Von dem lediglich aus den gepulverten Blütenköpfchen
der Römischen Kamille bestehenden, zum Preise von Z
Mark verkauften Mittel ist die gleiche Menge in jeder
Apotheke für etwa 30 Pfennig zu haben.

Vor Bezug dieses Mittels, dem die ihm beigelegte
Wirkung nicht innewohnt, und das ebenso wie alle ähn¬
lichen unter den verschiedensten Namen angepriesenen
Menstruationspulver nur auf Ausbeutung leichtgläubiger
Frauen berechnet ist, wird hiermit gewarnt.

Berlin, den 14. Dezember 1907. (I ^.s,. 5493/07.)
Der Polizei-Präsident v. BorrieS.

Verordnungen u. Bekanntmachungen
der Provinzial-Behörden.

Von Ladeninhabern der offenen Verkaufsstellen für
Schuhwarenim Stadtbezirk Duisburg ist der Antrag
gestellt worden, den Achtuhrladenschluß einzuführen an
allen Wochentagen mit Ausnahme der Samstage und
der für den erweiterten Geschäftsverkehr freigegebenen
Tage.

Zur Feststellung der nach Z 189 f. G. O. erforderlichen
Zahl von zwei Dritteln der beteiligten Geschäftsinhaber
habe ich in Gemäßheit des § 1 der Bekanntmachung
vom 25. Januar 1902, betreffend das Verfahren bei
Anträgen auf Verlängerungder Ladenschlußzeit,den
Herrn Oberbürgermeisterzu Duisburg zum Kommissar
bestellt.

Düsseldorf, den 7. Januar 1903. I l? 7116/07.
Der Regierungs-Präsident.

»ö. Der Herr Ober-Präsidentzu Coblenz hat durch
Erlaß vom 19. Februar v. IS. Nr. 3804 dem Kura¬
torium der Rheinischenevangelischen Arbeiterkolonie
Lühlerheim die Erlaubnis erteilt, zum Besten der Arbeiter¬
kolonie in den Jahren 1907, 1903 und 1909 je eine
einmalige Hauskollekte bei den evangelischen Bewohnern
der Rheinprovinz durch Deputierte der Synoden oder
des Kuratoriums abhalten zu lassen.

Mit der Einsammlungder Kollekte, soweit sie nicht
durch Deputierte der Synoden erfolgt, ist der Eduard
Kassack in Schwelm beauftragt worden.

Düsseldorf, den 6. Januar 1903. I La. 10363.
Der Regierungs-Präsident.
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Anmerkung I. Die Vergütung für die an Truppen verabreichte Furage erfolgt gemäß Artikel II Z 6 des Gesetzes vom
21. Juni 1887 (N,-G.-Bl, S. 246) mit einem Aufschlage von fünf vom Hundert nach dem Durchschnitt der höchsten Tagespreise des
Kalendermonats, welcher der Lieferung vorausgegangen ist. Bei Feststellung des Durchschnittspreises werden die Preise des Haupt-
marktortes desjenigen Lieferungsverbandes zugrunde gelegt, zu welchem die beteiligte Gemeinde gehört.

Der in vorstehender Nachweisung aufgeführte Notierungsort M.-Gladbach (Stadtkreis M.-Gladbach) ist kein Hauptmarktort.
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Die als höchste Tagespreise im Monat Dezember 1S07 festgestellten Beträge — einschließlich des Aufschlags von fünf vom
Hundert — sind bei den betreffenden Hauptmarktorten in Spalte 5, 8s und 9 in kleinen Zahlen unter der Linie ersichtlich
gemacht.

Anmerkung II. In Wesel kostete im Monat Dezember 1907: 1 Liter Milch 20 Pf.. 1 Liter Essig 20 Pf., I Kgr.Nierenfett l,- M.
Anmerkung III. Die in Spalte 6 und 7 fettgedruckten Preise sind Großhandelspreise.
Düsseldorf, den 14. Januar 1908. I. a. 88. Der RegierungS-Präsidenl.
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S7. Auf Antrag der Kömglichen Eisenbahndirektion zu Cöln a./Rhein hat Her Königliche Regierungs-Präsident
Hierselbst die Einleitung des Versahrens zur Feststellung der Entschädigung für folgende, durch den Beschluß des
Bezirks-AuSschusses II. Abteilung Hierselbst vom 26. November 1907, als zum Bau der Bahnverlegung Rheydt—
Neersen erforderlich erklärte, innerhalb der Gemeinde M.-Gladbach-Laud belegeue Grundflächen angeordnet.

Größe der zu Ans der
sN

»7»

enteignenden
Grundflächen Kataster-Parzelle Bezeichnung der Eigentümer Wohnort
Ar >lUMtr. Flur! Nr.

2 95 1588/981 Ehefrau Kaufmann Richard Mülstroh M.-Gladbach
3 5 77 1533/988
k 11 93 971 Ackerer Heinrich Etappen Ummer
7

«8 ^
970 Ackerer Heinrich Stapper und Miteigen¬ Winkeln

8 969 tümer b./M.-Gladbach
9 1 l 973/VII.186

Witwe Hermann Schippers geb. KrüerS Windberg10 31 87 ^ 1085/973
11 1 972
12 36 75 1531/973 Katharina Raueu
13
14 ^30 80 ^ ,/

974/VI.117
974 bis/VI.120

Ehesrau Arnold Kremers und Miteigen¬
tümer

Aachen, Windberg,
M.-Gladbach und

Lshausen
IS 2 02 1502/974

30 KK 1115/974
18 1 44 937
21

)l0 ( L 580
22 K97 ,5
Z3 Z 20 578
24 1 97 579
25 11 40 696
2K 11 40 69b
2? 26 85 1381/577 »f
2S K 50 680
29 7 4S

//
678 Eheleute Ackerer Franz Bröhr Windberg

ZZ ^ 2
78 ^

KK5/XII.52
33 // KK5/XII.51 /»
3K

09 ^
1240/K8K

37 1239/6K3
39 14 01 665
40 S1 41 654 //
41 7 77 649 //
47 04 / 1410/K3K „
48 1462/636 //
50 — 07 634 // /f
30 » 42 681 Ehefrau Fabrikarbeiter Jakob Schürkens N
31 1 18

„ 6K8/XII.53 Eheleute Milchhändler Hermann Nießen Großheide
34 ) - 84 ^ // KK5/XII.50 Landwirt Johann Vitus Brungs „
38 9 12 1K02/KK2 Eheleute Schuster Matthias Wyes Windberg
43 1 91 K38 Eheleute Sanitätsrat Dr. wsä. Wilhelm

Schiedges und Eheleute Kaufmann Karl
M.-Gladbach

Schiedges
Großheide44 14 KK K37 Eheleute Ackerer Peter Hillers

18 58 KS5 „
45

^ 52 1k j
K36/XII.90 Ehefrau des Ackerers Franz Josef Windberg
636/XII.89 Ungerechts

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des Verfahrens ernannt
hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, unter Vorlegung des endgültig festgestellten Planes,
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sowie zur Abschätzung anberaumt auf Freitag den 24. und Sonnabend den 25. Januar 1S08,

jedesmal vormittags 10V« Uhr, in der Wirtschaft Nellen in Windberg.

Alle Beteiligten, soweit sie nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre Rechte

im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Entschädi¬

gung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.
Düsseldorf, den 14. Januar 1908. Nr. 10.

Der AbschätzungS-Kommifsar: Nolda, RegierungS-Rat.

S8. Auf Antrag der Stadtgemeinde Mülheim a. d. Ruhr hat der Königliche Regisrungs-Präfident die Einleitung
des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung sür nachstehende, zum Ausbau der unten genannten Straßen

erforderlichen und innerhalb der Gemeinde Mülheim a. d. Ruhr belegenen Grundflächen angeordnet.

Größe der zu

enteignenden

Grundflächen

Aus der

Kataster-Parzelle

Nur! Nr.

Kulturat

des

Grundstücks

Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

Zur

1 12 28

1 18 28

1 20 28

1
—

28

zus. 4 50

Zur
i 12 1

_
23 1

zus. 1 35

Zur
1 36

11 59
2 35

—
25

zus. 15 55

Lohscheidt, Heinrich, Handelsgärtner Mülheim a. d.Ruhr

Giesen, Jakob, Fabrikarbeiter Mülheim-Styrum

Nachdem der Kön

fahrenS ernannt hat,

anberaumt auf Dienstag,z den 21
d. Ruhr.

Kampstraße:

432/27 Garten

433/27

436/27
437/27

aus alte Nr.

152/27

Josefstraß«:

3395/77 Hofraum
jetzt 3420/77
aus alte Nr.

3263/77

zu 3420/77
aus alte Nr.

3264/77

Frieden straße:

zu 1026/20 Acker

1026/20

1026/20
1026/20

aus alte Nr.

752/72 ,c.

589/67

843/20 -c.

764/72 ?c.

gliche Regieruugs-Präfident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬
Habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen AbschätzungJanuar 1SV8, nachmittags 3^» Uhr, im Rathaus zu Mülheim

Im der Beck, Hermann, Ökonom

und Ehefrau, Elise geb. Kolkmann

Mülheim a. d. Ruhr

Holthausen

a

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden find, werden hiermit aufgefordert, ihre

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬

schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.
Düsseldorf, den 14. Januar 1908. Nr. 1.

Der Ab
S9 Prüfung für den einjährig-freiwilligen

Dienst.
Diejenigen im Regierungsbezirk Düsseldorf gestellungs¬

pflichtigen jungen Leute, welche die wissentschastliche Be¬

fähigung zum einjährig-freiwilligen Dienst durch eine

Prüfung nachweisen wollen, haben ihr Gesuch um Zu¬

lassung zur Prüfung bis zum 1. Februar d. Js. bei

uns einzureichen. Dabei ist anzugeben, in welchen zwei

chätzungs-Kommissar: Hoffmann, Regierungsrat.

fremden Sprachen der sich Meldende geprüft werden
will, sowie ob, wie oft und wo er sich einer Prasung

vor einer Prüfungskommission bereits unterzogen hat.

Außerdem sind die im Z 89 der deutschen Wehrordnung

aufgeführten Papiere in Urschrift einzureichen.
Düsseldorf, den 15. Januar 1908. V. V. 377.

Prüfungskommission für Einjährig-Freiwillige.
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SV. Von der Körkommission für den RegierungsbezirkDüsseldorfsind die nachstehend bezeichnetenPrivatbe-
gebracht wird.

Abkürzungen: b. — beide, Bl. — Blässe, Fl. — Flocke, durchg. --- durchgehend, l. links, r. rechts,
derkrone, Schn. — Schnibbe, St. — Stern, Ldb. — Landbeschäler, w. — weiß, S. B. B. vor einer Nummer be-

stammbuch.

Lfd.
Nr.

Hengstbesitzer: Nationale

Name und Stand. Wohnort. Kreis. Name. Stammbuch- Abstammung:
Nummer Vater. Mutter.

1 2 3 4 5 6 ? 8

1

2

3

H. Neuhaus,Gutsbesitzer

derf.

ders.

Mintard Düsseldorf Ldb. Jean

Ldb.
Mordskerl
mit Mutter
eingeführt

Marissa
1846

Marissa
1846

4 ders. /l Ldb. GalluS —

S ders. // Ldb. Condorl Edeldame
516

k

7

8

9

Seb. Schmitz

Freiherrvon Vittinghoff-
Schell
ders.

P. PoenSgen

Pappelhof
Angermund

Schellenberg

Haus Garath

//

Essen-Ruhr

Düsseldorf

Camelot

Baron du
Ehenoy

176

175

Ldb. Ignatz

Jean II

Du« du
Ehenoy

Jngo 91

Niesche I
2419

Landa1530

10 Diepenbeck,Karl, Wwe. Hubbelrath — — Belgien —

11 Wwe. Joh. Heggmann Warbt MoerS HarraS ' 78 Belgien Belgien

12 Gerh. Ramacher Vluyn //
— — Ldb. GalluS Dukka 449

13

14

15

Geschw. Franken, Grond-
stein bei Elten
Schmitz-Hübsch

ders.

Hüsch b. Mehr-
hoog

/l

Rees

// Jupiter 108

Rheinischer
Privathengst
Ldb. Kleber

Belgien

Male II
1863

Belgien

16 Wwe. Schmitz Bergswyck — — LouiS'd'or74 —

17

18
Pferdezucht-Verein

Emmerich
Bernh. Kremer

Emmerich

Feldmark Rees

Mongol

Flock

133

160

GerfantS.
B. B. 2533

Belgien Belgien

19 Th. Jos. Blumenkamp Appeldorn Cleve — — Rheinisch Rheinisch

20
21

Th. Franken
Wilh. Derksen

Wyler
Goch

Max
Nabob

13S
84

Belgien
//

Belgien

22 H. Reuter UedemerBruch — — Pharaon49

schäler zum B«deck »n fremder Stuten für da? Jahr 1908 zugelassen, was hierdurch zur KonntniS der B»t«iligten

Hsß. — Hinterfuß, Hfssl.Hinterfessel, Hkr.----Hinterkrone, Vfß.-^-Vorderfuß, Vfssl.Vorderfessel, Vkr.^-> Bor¬

deutet Eintragung in das belg. Stud. book, Nummer beziehen sich sonst auf Eintragung in das rheinische Pferde-

der Hengste: Der Eigentümer
Alter. Farbe. Abzeichen. Grbh«.

An. Ab- beabsichtigtden beansprucht
Züchter. geidrt am Hengst aufzustellenan Deckgeld

Mit«. in dem Orte. M-rl.
9 10 11 12 ! 13 14 IS 16 17

3
Stichel- Blässe, Schnibbe 1,67 1,80

Besitzer angekört Mintard 15

Fuchs s. d. Provinz4
Fuchs durchg. Blässe, 1,61 1,73 Besitzer

— 15

Fuchs
b. Hsssl. weiß4

Blässe, Schnibbe 1,59 1,71 Belgien angekört
— 15

Rappe
Düsseldorf4

Stern 1,59 1,71
G. Halfmann

— 1b

Rumeln3
Fuchs durchg. Blässe, 1,64 1,76

Prang angekört
— „ 15

linke Vsssl., b. Fürstenberg f.d. Körbezirk

Fuchs
Hinterfüße weiß3
schmale Blässe, 1,62 1,74

Besitzer angekört
—

Pappelhof
18

Rappe
Schnibbe f. d. Provinz5

Fl, 1,62 1,75
Belgier

—
Schellenberg

20

8
braun — 1,63 1,76 — — 75

4
Fuchs durchg. Bl. 1,67 1,80

Besitzer angekört Garath
18

Fuchs
f.d.Körbezirt7

durchg. Bl. 1,61 1,84
Belgier angekört

—
Hubbelrath

18

12
F. Bl. Schn.

für den Kreis— 1,65 1,77
Belgier angekört Warbt 20

l. Hsß. r Hfssl. f. d. Provinz
weiß, weiße

Flecken3
Fuchs durchg. Bl. 1,59 1,71

Besitzer angekört Vluyn
20

Fuchs
Unterlippe weiß f. d, Körbezirk3

durchg. Bl. 1,66 1,78 —
angekört Grondstein

1?

3
braun

für den Kreis— 1,66 1,78
Theod. Arntz angekört Hübsch

20

Fuchs Bl., Schn.,
in Warbeyen f. d. Körbezirk9 1,64 1,76

Belgier angekört
15

Rappe

4 Füße weiß
f. d. Provinz5 — 1,54 1.6S —

angekört
15

Rappe
für den Kreis9

Schnibbe, 1,64 1,76
Belgier angekört Speelberg

17, Nicht-

braun
l. Hfssl., r. Hsß. w. f. d. Provinz

mgl. f. 207 1,68 1,80 — — 15

11
Fuchs schattierter Stern 1,61 1,73 —

angekört Appeldorn
14

6
Rotschimmel 1,64 1,78 f.d. Körbe,irk

Wyler
15

10
braun Flock« 1,62 1,74 —

angekört Goch
14

St., Schn., l.
f. d. Provinz9

Fuchs ^

1,62 1,74 E. Meulen- angekört Uedemer Bruch
15

Hsß. w., bergh Hofstadt f. d. Körbezirk
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Lfd.
Nr.

Hingstbesitzer: Nationale

Name und Stand. Wohnort. Kreis. -Name. Ztammbuch- Abstammung:
Nummer. Vater. Mutter.

i 2 3 4 5 6 7 8
23 H. Reuter UedemerBruch Cleve — — Belgier Belgier

24 Pferdezucht-VereinCalcar Calcar — — Herold 63 —

25

26

27

28

Paes Matz

Seveln-VernumerPferde¬
zucht-Verein

Freiherr von Vittinghoff-
Schell

Chr. Schauerte

Capellen

Vernum

Calbeck

Lauvenburg

Geldern

Neuß

Cond6 II

Colibri

81

92

Ldb. Prince
de Condi
Belgier

Belgier

Ldb. Prince
de Condi
Bijon de
Sombresse

S.B.B.6774
Lothar 67

Landlord
102

Capital143

Flieder 636

Belgier

Belgier

29

30

31

W. Johnen

ders.

ders.

Mankartzhof Victor Hugo

Sheriff

Landlord

111

142

158

Zoö S.B.B.
8723

Leimrth.
1671

Cisterne 327

32 ders. —-
,»

— —

33

34

35

3S

3?

Z8

ders.

ders.

Kempener Pserdez.-Verein

H. Bommers

ders.

Jac. Lonven

Kempen

Honnekeshof

St. Hubert

Kempen

"

PorthosII

Zeus

65

156

Harras 78

Privat-
Hengst
Porthos

S.B.B.6656
Ldb.

Markus
Ldb.
Leo

PorthosH65

Mentone
1965

MatjeS 1915

Kleinod 1429

39 Jentges'scherHausvesitz Crefeld Crefeld-Stdt Parzival 153 Ldb.
Baronnet

Ldb.
Centam

Herzog 130
Ldb. Gelinur o

Lbd. Olympio
Belgier

Ldb.
Jnsant

Compagnon
128
Ldb.

Olympia
Porthos II

65
Ldb.
Leo

Monika 1916

40

41
42

43
44

P. Hörschgens

Faßbender
H. GirmeS

Jos. Volis
Jac. Platen

Lank

Latum
Oedt

Benrad
Willich

Crefeld

Kempen

Crefeld

Herzog

Admiral

130

82

Graue 885

Belgier

45

46

47

ders.

Jos. Platen

Jac. Achten

Willich

St. Hubert Kempen

— — —

48 Ditges, Joh. Schiefbahn M.-Gladback —

Wer einen nicht angekörten Hengst zum Decken fremder Stuten, sei es unentgeltlich oder gegen Bezahlung hergibt, verfällt
von 30 M. und der Eigentümer der Stute in eine solche von 15 M. Die Besitzer angekörter Hengste, welche das Deckbuch garnicht oder

Düsseldorf, den 15. Januar 1903. I. 7701'
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der Hengste:

Alter.

Jahre.
Farbe. Abzeichen. Größe.

Meter.
Züchter.

An- Ab-

gekört am(Datum).

Der Eigentümer

beabsichtigt den
Hengst aufzustellen

in dem Orte.

beansprucht
an Deckgeld

Mark.
10 11 12 13 14 1ö 16 17

10

S

10

10

5

5

S

3

3

3

12

I

4

5

5

7

S
3

10
4

3

3

3

3

Fuchs ^
braun

Mohren¬
schimmel
braun

braun

Rotschimmel

schwarzbraun

Fuchs

braun

Glanzrappe

Fuchs

Fuchs

Rappe

Fuchs

Rappe

Rappe

Rotschimmel

Rotschimmel

Rotschimmel
Fuchs

braun
braun

braun

braun

Schwarz¬
schimmel

Rappe

Flocke, helle
Mähne

Stern, Schn.

Fl., r. Hkr. w.

St.

Bl., 4 Füße w.

Bl., r. Hsß. w.

Stern, Schn.

Fl.

Bl., r. Hsssl. w.

Stern, r. Hsß. w.

Stern

Bl., Schn.

Bl.

Stern

Bl.

schmale Bl.

Stern

Stern

Stern

Flocke

1,62 1,75

1.62 1,74

1,60 1,72

1.69 1,81

1.56 1,70

1,60 1,74

1,65 1,81

1,65 1,83

1,59 1,75

1,64 1,80

1.63 1,78

1.64 1,82

1,62 1,74

1.65 1,77

1,6V 1,73

1.70 1,82

1,62 1,76

1,60 1,72

1.57 1,69

1,59 1,73

1.62 1,75

1,64 1,79

1.63 1,76

1.64 1,77

1,62 1,74

1,69 1,81

C. Meuleu-
bergh, Hofstadt
C. Leufsen,
Nettesheim

Besitzer

Delchoech
zu Sombresse

Scheidt,
Rommertzhos

Houben,
Geilenkirchen

W.Schlösser Erb.Kaarsterbrincke
Hub. Zielken
Norferhos

Carl Sassen,
Osterath

O. Philippns
Glabais-Brab.

Besitzer

Besitzer

Besitzer

Besitzer
Besitzer

Belgier
Rheinprov.

Rheinprov.

Rheinprov.

angekört
f. d. Körbezirk

anzekört
für den Kreis

angekört
f. d. Provinz

angekört
f. d. Körbezirk

angekört
f. d. Provinz

angekört
f. d. Körbezirk

angekört
für den Kreis

angekört
f. d. Provinz

angekört
f.d. Körbezirk

angekört
f. d. Provinz

angekört
f.d. Körbezirk

angekört
d. Provinz

angekört
f. d. Körbezirk
angekört f. d.
Kreis Crefeld

angekört f- d.
Kreis Kempen

angekört
.d.Körbezir!

angekört f. d.
Kreis Crefeld

angekört
f. d. Provinz
angekört f. d.
Kreis Kempen

angekört
f.d. Körbezirk

Uedemer Bruch

Appeldorn^
Capellen

Vernum

Lind end orf
b. Wemb

Lauvenburg

Mankartzhof

Kempen

Honnekeshof

St. Hubert

Wilhelmshof
b. Crefeld

Lank

Latum
Girmeshof

Beurad
Willich

St. Hubert

Schiefbahn

15
>8 fi>r Mit¬
glieder, so
fllr Nicht¬
Mitglieder

15

20

15

30

18

18

18

20

25

25

18, f. Nicht-
mgld. 2(Z

20

20

20

20

20

18

15

20

20

20

20

20

20Stern, Strich,
Schnibbe

r. HM. w.
für jeden Fall einer Zuwiderhandlung nach Z 9 der Körordnung vom 11. November 19V4 (Amtsblatt Seite 430/431) in eine Strafe
mcht vorschriftsmäßig führen oder die Einreichung desselben an den Landrat unterlassen, werden mit Geldstrafe bis zu IS M. bestrast.Der Regiernngs-Präsident.

.
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61. Verzeichnis der Mitglieder bezw. der stellvertretenden Mitglieder deS SteuerausschuffeS der Gewerbe¬

steuerklasse I für die Wahlperiode 1908—1310.

Namen der Mitglieder. Wohnort. Namen der stellv. Mitglieder. Wohnort.

62.

Geh. Kommerzienrat Theodor
Croon.

Hüttendirektor Kommerzienrat
Gottfr. Ziegler.

Fabrikant Paul Boedding-
haus ssii.

Finanzrat a. D. Ludwig Klüpfel.

Geheimer Kommerzienrat Robert
Böcker.

Fabrikant Hermann Schelleckes.

Fabrikant vi-. Walther Böninger.

Bankier Max Trinkaus.

Kommerzienrat G. Küchen.

Düsseldorf, den 8. Januar 1903.

Gewählte

M.-Gladbach.

Oberhausen

(Rheinland).
Elberseld.

Essen (Ruhr).

Remscheid.

Creseld.

Mitglieder.

Fabrikant Karl Schmölder.

Fabrikant Chr. Weuste.

Bankdirektor Theodor Hinsberg.

Hüttendirektor Otto Knaudt.

Geheimer Kommerzienrat Beck-
maun.

Mühlenbesitzer Albrecht Gott¬
schalk.

L. Ernannte Mitglieder.

Duisburg.

Düsseldorf

Mülheim

(Ruhr).

Fabrikant Heinrich Müller-
Brüd erlin,

Rentner August von Waldhausen.

Fabrikant Ernst Hnfsmann.

Rheydt.

Mülheim
(Ruhr).

Barmen.

Essen (Ruhr).

Solingen.

Hilden.

Creseld.

Der Herr Ober-Präsident der Rheinprovinz hat
durch Erlaß vom 3. v. M. N. 27815 dem Kirchenvor¬

stand der katholischen Pfarrgemeinde Kirchdaun im Kreise

Ahrweiler die Erlaubnis erteilt, zum Besten des Er¬

weiterungsbaues der Pfarrkirche in diesem Jahre auch

im hiesigen Regierungsbezirke eine Hauskollekte abzuhalten,

Mit der Erhebung der Kollekte sind folgende Per¬

sonen beauftragt: Dreuk Josef zu Kirchdaun, Schmitz

Heinrich zu Mühlrath, Weber Ewald zu Berg.-Glad-
bach, Holzem Johann zu Holzem, Hilgers Fritz, Blissen-
bach Wilhelm, Reintgen Anton, sämtlich in Cöln, Willner

Josef zu Engelskirchen, Hilgers Karl, Slickers Heinrich,

Römer Philipp, sämtlich in Düsseldorf, Cremer Jakob

zu Euskirchen, Wennekers Johann zu Weeze, Weiß
Peter zu Mechernich, Kunz Wilhelm, Dillmann Peter,

Meinhardt Peter, sämtlich in Sohren, Düx Bened. zu

Sechtem, Groß Jakob zu M.-Gladbach, Wiuhuysen
Peter zu Cleve, Hampt Wilhelm zu Bliesheim, Dillen-

burg Johann zu Sohren, Boden Martin zu Flammers-

heim, Girkes Josef zu Born, König Wilhelm zu Birgel,

Wiltz Pfarer, Höwer Engelbert, Kubach Wilhelm, Schneider

Leonhardt sämtlich in Kirchdaun, Unger Matthias,

Gimmigen, Pfarrei zu Kirchdaun, Gemein Christian zu
Kirchdaun.

Düsseldorf, den 11. Januar 1908. II v. 62.

Der Regierungs-Präsident.

63. Nachdem durch Erlaß des Herrn Ministers der

öffentlichen Arbeiten vom 29. November 1907 (I 0 23 850)

die Verlegung der Bahnlinie Düsfeldorf-Derendorf-Rath

genehmigt ist, beabsichtigt die Königliche Eisenbahn¬

direktion zu Elberfeld, in nächster Zeit mit den erforder¬

lichen Vermessungsarbeiten zu beginnen. Unter Hinweis

Düsseldorf.
Werden

(Rnhr).
k I. Nr. 150.

Der Vorsitzende des Steuerausschusses der Gewerbesteuerklasse I.

auf g 5 des Gesetzes über die Enteignung von Grund¬
eigentum vom 11. Juni 1874 und Z 150 des Zu¬

ständigkeitsgesetzes vom 1. August 1883 werden die

betreffenden Grundbesitzer hiermit verpflichtet, die erforder¬

lichen Vermessungen auf ihrem Grund und Boden zu

gestatten.

Gleichzeitig werden die seitens des Vermessungspersonals

anzubringenden Pfähle, Signale usw. dem Schutze des

Publikums empfohlen, indem auf die Strafbestimmungen

des Z 30 des Feld- und Forst-Polizeigesetzes vom

1. April 1880 aufmerksam gemacht wird.

Düsseldorf, den 7. Januar 1908. I. 7/1/07.

Der Vorsitzende des Bezirksausschusses, I. Abteilung.

64. Der Herr Oberpräsident in Coblenz hat durch
Erlaß vom 10. Oktober d. I. Nr. 21770 dem Kirchen¬

vorstand der katholischen Pfarrgemeinde Tholey im
Kreise Ottweiler die Erlaubnis erteilt, behufs Auf¬

bringung der Mittel für weitere Jnstandfetzungsarbeiten
an der Abtei- und jetzigen Pfarrkirche daselbst eine ein¬

malige Hauskollekte bei den katholischen Bewohnern der

Regierungsbezirke Aachen und Düsseldorf im Jahre 1908

abhalten zu lassen.

Mit der Einsammlung der Kollekte sind folgende Per¬

sonen beauftragt worden:

Gerhard Proest aus Calcar, Johann Wennekers aus

Weeze, Hermann Lüttges aus Creseld, Robert Peters
aus Creseld, Bernhard Buschkötter aus Crefeld, Hermann

Schemann aus Mülheim a./Ruhr, Wilhelm Bihn aus
Giesenkirchen, Leo Plum aus Gieseukircheu, Franz Oden-

thal aus Engelsdorf, Hermann Vollekier aus Amern
St. Anton, Friedrich Poschkamp aus Heiligenhaus,

Theodor Esser aus Elfgen, Adolf Fröhling aus Orken,
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Johann Schmidt aus Wermelskirchen,Wilhelm Fink
aus Arnoldsweiler, Leo Jansen aus Schierwaldenrath,
Friedrich Koch aus Hilden, Johann Peter Schäfer aus
Rupperath, Michael Schäfer aus Rupperath, Anton
Breitkopf aus Düsfeldorf,Gerhard Wilbers aus Grefrath,
Johann Eicks aus Scheuerheck.

Düsseldorf, den 28. Dezember 1907. I. La. 107S1.

Der Regierungs-Präsident.

SS. In der Weidmann'fchen Buchhandlung in Berlin

ist die neue Arznei-Taxe für das Jahr 1908 erschienen
und im Buchhandel zum Ladenpreise von 1,80 Mark

für ein in Leinen gebundenes Exemplar erhältlich.
Düsseldorf, den 3. Januar 1908. I 72.

Der Regierungs-Präsident.

66. Der Herr Ober-Präsident in Coblenz hat durch
Erlaß vom 8. August v. Js. Nr. 17924 dem Vorstand

des Vinzenzvere'ms, Abteilung Jugendfürsorge, in Cöln,

die Erlaubnis erteilt, zum Besten des Asyls für männ¬

liche Obdachlose dort im Jahre 1908 eine einmalige
Hauskollekte bei den katholischen Bewohnern der Re»

gierungsbezirke Cöln und Düsseldorf abhalten zu lassen.

Mit der Einfammlung der Kollekte sind folgende

Personen beauftragt worden: Engelbert Tirty in Nieder-
embt bei Bedburg, Otto Geißel in NiPpeS, Künststraße.

Fräulein Eva Schmidt in Cöln, Dasselstraße, Peter

Oebel in Nippes, Harwichstraße, W. Oebel in Schwarz¬
maar bei Heimertzheim, Viktor Lohe in Sülz, Berren-

ratherstraße 213, Fräulein Elise Kesseler in Sülz, Berreu-
ratherstraße 218, Fräulein Louife Rassenberg in Cöln,
Ursulagartenstraße, Peter Baerens in Cöln, Martinstr.,

Fräulein Gertrud BaerenS in Cöln, Martinstraße, Hein¬

rich Mühlmann in Neuß, Breitestraße, Fräulein Magda-
lena Klasen in Sülz, Weyerthalstraße, Louis Lesrere sen.

in Lindenthal, Theresienstraße, W. Göbeler in Cöln,

Gladbacherstraße, H. Fellbach in Cöln, Unter Sachsen¬
hausen.

Düsseldors, den 6. Januar 1908. I Os.. 10 796.

Der Regierungs-Präsident.

67. Der konzessionierte Markscheider Bartholomäns

Ferrari hat seinen Wohnsitz von Hörde nach Herringen
bei Hamm i. Wests, verlegt.

Dortmund, den 8. Januar 1908. I. 242.
Königliches Oberbergamt.

Personal-Nachrichten.
68. Seine Majestät der Kaiser und König haben Aller-

gnädigst geruht, die Regierungssekretäre Beisiegel und
Zeck zu Rechnungsräten zu ernennen.

6S. Seine Majestät der Kaiser und König haben Aller-

gnädigst geruht, dem Kreissekretär Janssen in Greven-
broich den Charakter als Rechnungsrat, dem Kreisarzt

Dr. Meyer in Lennep den Charakter als Medizinalrat,
dem Kreistierarzt Julius Eckardt zu Neuß den Charakter

als Veterinärrat, und dem Kommerzienrat Heinr.

Schniewind ssn. zu Elberfeld den Charakter als Ge¬

heimer Kommerzienrat zu verleihen.

76. Ihre Majestät die Kaiserin und Königin ^ . en

Allergnädigst geruht den Hebammen Ehefrau Evuard
Look in Materborn und Witwe Reimann in Mülheim-

Ruhr, aus Anlaß ihrer 40jährigen pflichttreuen Tätig¬

keit als Hebamme, eine Brosche zu verleihen.

71. Der Herr Ober-Präsident hat den Bürgermeister-
amts-Verwalter Zahren zum Bürgermeister der Land¬

bürgermeisterei Erkrath im Kreise Düsseldorf ernannt.
72. Der Herr Ober-Präsident hat den bisherigen Bei¬

geordneten Kaufmann P. A. Becker in Rellinghausen
für eine fernere sechsjährige Amtsdauer zum Beige¬

ordneten der Landbürgermeisterei Rellinghausen im

Landkreise Essen ernannt.

73. Justizrat A. Schmitz und Beigeordneter Forkel zu
Elberfeld sind zu stellvertretenden Vorsitzenden des

Kaufmannsgerichts zu Elberfeld wiedergewählt worden.

74. Der Pfarrer Schroedler zu Holzheim ist zum Orts¬

schulinspektor der katholischen Volksschule in Holzheim,
Kreis Neuß, ernannt worden.

7S> Der Gerichtsvollzieher kraft Auftrages Kiegler zu

M.-Gladbach ist vom 1. März 1908 ab zum etats¬

mäßigen Gerichtsvollzieher in Castellaun ernannt.
76. Der Landrichter vr. Bierhaus in Elberfeld ist

zum Landgerichtsrat, der Amtsrichter Dr. Reinhold in

Remscheid zum Amtsgerichtsrat ernannt.

Dem Notar Justizrat Horst in Barmen ist die nach¬

gesuchte Entlassung aus dem Amte als Notar zum
1. Januar 1908 erteilt und ihm der Charakter als

Geheimer Justizrat, dem Rechtsanwalt Kray in Elber¬
feld der Charakter als Justizrat verliehen.

77. Den Mitgliedern des Oberbergamtes zu Bonn,

Oberbergrat Borchers und Althüfer, ist der Charakter
als Geheimer Bergrat verliehen worden.

Der Bergrevierbeamte des Bergreviers Neunkirchen,

Bergrat Einer zu St. Johann-Saarbrücken, ist in gleicher
Eigenschaft an das neu errichtete Bergrevier Crefeld

versetzt worden.

Der Einfahrer Reinhard ist vom Bergrevier Düren

an das Bergrevier Crefeld versetzt worden.

Der Bergrevierbureauassistent Schellow ist vom bis¬

herigen Bergrevier Brilon an das Bergrevier Crefeld

versetzt worden.

Das Sach- und Namenregister zum Amtsblatt für das Jahr 1S67 (Preis 56 Psg.) kau«
durch die Kaiserlichen Postaustalten oder direkt vou der Amtsblattsstelle gegen Einsendung
des Betrags in bar bezogen werden.

Hierzu die Öffentlichen Anzeiger Nr . 9, 16, 11, 12, 13 und 14.
Redigiert im Bureau der Kömglichen Regierung. — Druck von L. Boß Ä Cie. Königliche Hofbuchdruckerei in Düsseldorf.
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